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MOBILITÄT

Ein Blick zurück
Der Verein „eh mobil“ möchte Menschen
zusammenbringen und mobilisieren.
GABLITZ Schon seit Jahren
kämpft Gerti Stocker mit den
täglichen Herausforderungen,
die ein Leben ohne Auto in den
eher ländlichen Regionen Nie-
derösterreichs mit sich bringt.
„Nachdem mein eigener Pkw
kein Pickerl mehr bekommen
hat, wollte ich sehen, ob ich in
Gablitz ohne zurecht komme.
Aber ich habe gemerkt, dass
das schon nicht so einfach ist.
Dank ‚eh-mobil‘ kann ich nun
aber problemlos wieder am Le-
ben teilhaben, einkaufen,
Freunde treffen, Veranstaltun-
gen besuchen oder zum Bahn-

Familien, die durch den priva-
ten Fahrtenservice entlastet
werden. Es gibt Familien- und
Sozialtarife für Menschen, die
es finanziell nicht so leicht ha-
ben sowie eine Kooperation mit
dem Elternverein der Volks-
schule Gablitz. Interessierte
können den Fahrtendienst ak-
tuell von Montag bis Freitag,
zwischen 8 und 20 Uhr, im Ge-
meindegebiet von Gablitz und
Purkersdorf nutzen. (Infos:
www.eh-mobil.at und 0664
9269212)

hof Sanatorium kommen, wenn
ich nach Wien fahren will“,
freut sich Stocker.

„Eh-mobil“ ist der neue,
überparteiliche Verein für Mo-
bilität in Gablitz, der nun sei-
nen zweimonatigen Bestand
feierte. Knapp zwanzig Vereins-
mitglieder waren es, die sich
auf der Hochramalpe trafen
und erste Erfahrungen aufar-
beiteten, Probleme aus dem
Alltag besprachen und Pläne
für die Zukunft schmiedeten.
Dem Engagement dieser Eh-
renamtlichen, die Freude daran
haben, anderen zu helfen und

Menschen jeden Alters kennen-
zulernen, ist es zu verdanken,
dass es überhaupt zur Grün-
dung des Vereins kam: „Wir
wollen Menschen zusammen-
bringen, sie wieder ins gesell-
schaftliche Leben zurückholen
und gleichzeitig nachhaltige
Mobilität fördern“, meint Karin
Eitel, Mitgründerin des Vereins.

Zielgruppe von ‚eh mobil‘
sind ältere Menschen, bei de-
nen eine reduzierte Mobilität
oft mit einem Mangel an sozia-
len Kontakten einhergeht, und

Das Fest zum zweimonatigen Jubiläum: Der Verein „eh mobil“ unterstützt die
Menschen der Region, egal ob jung oder alt, bei ihren täglichen Wegen.
Foto: Roberto Reuter
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MUSIK

Spendenaktion läuft
Noch bis Ende Dezember
kann unterstützt werden.

GABLITZ  Ende August erblickte
der Verein „Musikwerkstatt -
Verein zur Förderung österrei-
chischer Musikschaffender“ mit
Obmann Georg Ragyoczy das
Licht der Welt (die NÖN berich-
tete). Aktuell hat dieser bereits
31 aktive Mitglieder, die sich in-
und außerhalb des Vereins ver-
netzen, gegenseitig unterstüt-
zen und vor allem auch Hilfe-
stellungen für junge und ältere
neu einsteigende Musikschaf-
fende geben. „Wir verstehen
uns als Anlaufstelle für alle Mu-
sikschaffenden, die Interesse
an einer Zusammenarbeit ha-
ben“, bekräftigt Ragyoczy.

Zweck des Vereins ist nicht
zuletzt auch die finanzielle Un-
terstützung zur Durchführung
von Musikprojekten. Um hier
aktiv werden zu können, läuft
aktuell eine Spendenaktion im
China-Restaurant „Feng Sheng“
in Purkersdorf zugunsten des
Vereins. Wer unterstützen will,
hat noch bis Ende Dezember
Zeit dazu. Für das kommende
Jahr ist dann eine große Prä-
sentationsveranstaltung im
Theater 82er Haus in Gablitz fi-
xiert.

Wer Musikschaffender in
Niederösterreich, Wien oder
dem Burgenland ist und an ei-
ner unterstützenden Mitglied-
schaft interessiert ist, kann sich
unter gr@tplus.at bei Obmann
Ragyoczy melden.

Schriftführerin Irene Almesberger, Obmann Georg Ragyoczy und Kassiererin
Roswitha May bilden das Herz des neuen Vereins „Musikwerkstatt“, der den
österreichischen Musikschaffenden unter die Arme greifen will.
Foto: Gerhard Glazmaier
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